
Verwurzeilt Im und Im euen Bund
In memor1am Jean-Marıe Aaron) Kardinal Lustiger (1926—2007)

Am August 27067 verstarb 1in Parıs Kardıinal Jean-Marıe (Aaron) Lustiger,
der „wıe CIA 7zweıter für die Chance 7A8 Versöhnung 7zwıischen den eli-
1  z10nen“ stand. Aaron Lustiger wurde September 1926 iın Parıs gebo-
FEH Se1in Vater Charles Lustiger TAMIAHTE AUS Bedzın 1in Polnisch-Ober-
schlestien. Aaron un: seine Schwester Arlette, geboren 1950; wurden
sakular ETZOSEN: Am 25 August 1940 lıeßen sıch die Geschwister hne SIl-
stımmung der Eltern tauten. Aaron ahm den Tautnamen Jean-Marıe

c 3Anlässlich des Symposıons „Das Schweigen (sottes der Universität 'Tel
Avıv (Aprıil ekennt Lustiger: . Zum EFSFeCNn Mal 1in meınem Leben
Ore 1Ch, 4SS getauft werden schlimmer 1St als das, W as Hıiıtler den Juden
aNgeELAN hat.“ Als CS 1n Orleans gefährlich wurde, ermöglıchte der christ-
liıche Widerstand den Kındern un: dem Vater die Flucht ach Sudtrank-
reich.* Die Mutter, Gisele Lustiger, wurde 1943 iın Auschwitz ermordet.
ach der Befreiung studierte Lustiger Lıteratur un: Philosophie der
Sorbonne. Am Aprıil 1954 wurde 1ın Parıs ZU Priester geweıht. Da:
ach wirkte tüntzehn Jahre als Universitätsseelsorger der Sorbonne.
Am November 1979 ıh Papst Johannes Paul I1 ZUu Bischof
VO Orleans, 31 Januar 1981 ZU Erzbischof VO Parıs un: 1983 A
Kardıinal. In dieser Funktion W ar Lustiger auch dıie treibende Kraft für das
Schuldbekenntnis der französıschen Bischöfe° VO 30 September 1997 Im
Andenken Kardınal Lustiger bringen WIFr nachfolgend einen Auszug AaUus

seinem Buch „Die Verheißung. Vom Alten ZU Neuen Bund‘“.®

Bundestagspräsident Norbert Lammert ZU Geburtstag VO Kardınal Lustiger.
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